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Betrifft: 

Tourismusorganisation im indeland 

• Weitere Vorgehensweise 

 

 

Beschlussentwurf: 

 

Die Vorgehensweise zur Entwicklung einer gebündelten Tourismusorganisation - „indeland 

Tourismus e.V.“ - im indeland wird durch die Gemeinde Inden befürwortet. 

 

Begründung: 

 

Eine der Aufgaben der Entwicklungsgesellschaft indeland ist die Entwicklung des indelandes über 

eine Freizeitdestination zu einer Tourismuslandschaft mit Entwicklung des Indesees. 2015 

beauftragte die Entwicklungsgesellschaft indeland eine Studie zur Entwicklung des Tourismus unter 

Einbezug aller Kommunen und der Kreisverwaltung. Diese Studie empfiehlt in ihrer 

Potenialanalyse im Rahmen des anstehenden Strukturwandels des indelandes die Entwicklung einer 

touristischen Destination. Zeitnah ist eine räumlich übergeordnete, kooperative und übergreifende 

Tourismusorganisation zu etablieren. Mit voraussichtlicher Beendigung des Tagebaus 2030 ist der 

dann anstehende Prozess der Entwicklung des Indesees zu inszenieren und touristisch zu 

vermarkten. Dafür muss eine voll betriebsfähige Tourismusorganisation etabliert sein. Mit der 

Destinationsentwicklung und Vermarktung sollte sofort begonnen werden. Auf der Grundlage des 

Gutachtens wurde von der Entwicklungsgesellschaft indeland eine Vollzeit - Tourismusstelle 

eingerichtet. Eine Aufgabe ist der Aufbau einer Tourismusorganisation, die voll funktionsfähig 

2028 die Inszenierung der Seebefüllung betreuen kann und im Vorfeld die notwendigen 

Entwicklungen im Rahmen der Aufgabenstellungen aus dem Gutachten übernimmt. Empfohlen 

wird eine Dachorganisation ab 2021 mit 1,5 Stellen. Die Vorteile einer solchen Dachorganisation 

liegen u.a. in: 

 Der besseren Mitbestimmung auch der regionalen und interkommunalen Entwicklungen 

 Einer stärkeren Interessenvertretung 

 Einer Verschlankung der Strukturen durch Vermeidung von Parallelstrukturen 

 Einer professionellen Vorbereitung der Tourismusdestination indeland 

 Der Handlungsmöglichkeit gegenüber anderen Tourismusorganisationen 

 Kooperationsmöglichkeiten als touristische Einheit mit angrenzenden 

Tourismusorganisationen 

 Der besseren Sichtbarmachung der Gebietskulisse auf der touristischen Landschaft in NRW 

Die Tourismusstelle würde die Interessen der kommunalen Partner und der Partner aus der 

Wirtschaft wie beispielsweise Beherbergungs- und Gastronomiebetriebe bündeln. Die 

Aufgabenbereiche sind vielschichtig und werden in Vorbereitung der Inszenierung der 

Zwischenlandschaft  und der touristischen Nutzung des Indesees entsprechend komplexer.  
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In Vorbereitung der Gründung einer solchen Dachorganisation überprüft die indeland EwiG nun die 

Gründung eines Vereins: „indeland Tourismus e.V.“. Die Vorteile in der Gründung eines Vereins 

liegen in dem relativ geringen Aufwand und in dem finanziellen Vorteil durch den Verzicht von 

Stammkapital. Mitglieder können neben den Kommunen auch Wirtschaftsunternehmen mit 

touristischen Interessen werden. 

In einem der ersten Schritte soll nun das grundsätzliche Einverständnis der indeland-Kommunen 

zum Start eines Prozesses mit der Zielsetzung der Gründung des „indeland Tourismus e.V.“ 

eingeholt werden. 

 

Haushaltswirtschaftliche Auswirkungen: 

 

Der Beschluss hat haushaltswirtschaftliche Auswirkungen: ☐   ja  ☐   nein 

wenn ja: Finanzierungsbedarf gesamt: 

davon: im Haushalt des laufenden Jahres 

            in den Haushalten der folgenden Jahre 

erstes Folgejahr 

zweites Folgejahr 

drittes Folgejahr 

€ 

€ 

 

€ 

€ 

€ 

Die Mittel stehen haushaltsrechtlich zur Verfügung: ☐   ja  ☐   nein 

wenn ja: Produkt:  

 Sachkonto:  

wenn nein: Finanzierungsvorschlag: 

  

 

 

 

 

 

_______________________ 

Aufgestellt 

 

 

 

 

_______________________ _______________________ ___________________________ 

Bürgermeister   Fachbereichsleiter  Kämmerer 

        

 

 




